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Mer händ eus überleit,  

de hötigi Tagesbricht  

verfassemer als Gedicht. 

so wird ihm es ganz neus Gsicht verleiht. 

Als höt am Morge d Sunne gstiege isch 

simmer ufgwacht, ned wie toti Fisch. 

Mit Kläng vom tüüfe Blech gweckt, 

hämmer eusi Chöpf id höchi greckt. 

Nach em abartig guete Zmorge, 

häts Morgesport gä, gäg die schlechte Sorge. 

Drufhee ischs id Registerprobe gange 

det hämmer probiert neui Fähigkeite z erlange. 

Das Schnitzel zum Zmittag isch gsie wie en Dream 

Danke a euses super tolls Chuchiteam. 

Denn hät d Gsamtprob gstartet 

und wie vo eus allne erwartet 

hämmer s supertolle Stück Patria gspillt, 

komponiert vo eusem Lieblings-Lagerchind 

Beat isch sin werte Name 

und genau wie sis Stück isch au er en Lange (1.92m) 😊 

Nachere wiitere produktive Registerprob 

hämmer eus scho zemmli gsteigeret 

und zwar richtig grob, 

somit händ eus d Leiter s Esse ned verweigeret 

Es hät Spaghetti gä mit verschiedene Sauce, 

ned nor för die chliene, au för die Grosse. 

Au Chupa-Chups häts glie nümme da, 

de Raphi isch halt euse Lollipop-Maa 

Nachdem mer d Gsamtprob beendet händ, 

häts Chueche gäh för all die wo no wend. 

De Grund deför isch de Geburtstag vom Jan. 

Er wird nämlich älter, ned so wie de Peter Pan. 

Somit isch de hötig Tag scho fast zum Endi cho,  

drum sägemer tschüss, bis morn oder so. 
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